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VERANSTALTUNGEN
FEBRUAR 2026

11.	17:00 UHR I VORTRAG UND GESPRÄCH 
		  MAGDEBURG
FAKE NEWS UND KRITISCHES DENKEN
FALSCHINFORMATIONEN ERKENNEN UND EINORDNEN
mit Daniela Sepehri, Journalistin, Social Media Beraterin 
Moderation: Dennis Jannack, RLS
In der Stadtbibliothek , Breiter Weg 109, 39104 Magdeburg

Veranstaltung der RLS Sachsen-Anhalt in Kooperation mit der 
Stadtbibliothek Magdeburg

Besonders durch das Internet und in den sozialen Medien ist 
es sehr einfach, Falschinformationen sehr schnell zu verbreiten 
und die Meinungen zu bestimmten Themen großflächig zu 
beeinflussen. Auf den ersten Blick vielleicht harmlos und un-
kritisch weitergeleitet oder geteilt und schon hat man u.U. zur 
Verbreitung von Fakenews beigetragen, die dadurch selbst von 
vertrauenswürdigen Absendern stammen können. Was kann 
man dagegen tun? Im Zeitalter von KI wird es noch einmal 
wichtiger, sich Wissen und Methoden anzueignen, um Falsch-
informationen und Fakevideos und -bilder zu erkennen.

11.	18.00 UHR I VORTRAG UND GESPRÄCH
		  HALBERSTADT
KRIEGSDIENSTVERWEIGERUNG UND  
WEHRPFLICHT 
HINTERGRUNDWISSEN UND  POLITISCHE EINORDNUNG 
mit Ralf Buchterkirchen, DFG-VK
im Soziokulturellen Zentrum ZORA e.V., Steinhof 1, Halberstadt

Veranstaltung der RLS Sachsen-Anhalt in Kooperation
mit ZORA e.V.

Die von der Bundesregierung beschlossene Rückkehr der 
Wehrpflicht wirft grundlegende Fragen zur Sicherheits- und 
Friedenspolitik auf. Die Veranstalter laden zu einem Abend ein, 
der Orientierung, Hintergrundwissen und politische Einordnung 
in einer Debatte bietet, die insbesondere junge Menschen der-
zeit stark verunsichert. Der Referent gibt einen historischen und 
politischen Überblick und erläutert die aktuellen Entwicklun-
gen. Welche rechtlichen Grundlagen hat die Wehrpflicht? Wie 
sehen die Regierungspläne konkret  aus, und welche gesell-
schaftlichen und individuellen Konsequenzen haben sie? 

13.	19.00 UHR I VORTRAG UND DISKUSSION
		  HALLE
KLIMAKOLLAPS UND SOZIALE KÄMPFE
mit der Autorin Lisa Pöttinger
Moderation: Bernd Löffler 
bei Radio Corax, Unterberg 11 06108 Halle (Saale)
Die Klimakrise ist nicht nur eine Umweltkatastrophe, sie ist ein 
Gerechtigkeitsproblem. Frauen, indigene Gemeinschaften und 
Menschen im Globalen Süden tragen die Hauptlast, während gro-
ße Konzerne von einem ausbeuterischen System profitieren. Dabei 
gibt es enorme Klassenunterschiede, was CO2-Emissionen und die 
Möglichkeit angeht, wirtschaftliche Entscheidungen zu treffen. Die 
Klimaaktivistin Lisa Poettinger liest im Radio Corax aus ihrem Buch 
und diskutiert mit uns darüber, was die Klimakrise mit Kapitalismus 
zu tun hat und welche Perspektiven es darüber hinaus gibt. Eng 
orientiert an sozialer Gerechtigkeit verbindet sie wissenschaftliche 
Erkenntnisse mit radikaler Praxis und liefert Denkanstöße für echte 
Veränderung. Der Einsatz für Klimagerechtigkeit braucht Mut, ins-
besondere in einer immer autoritärer werdenden Welt. Die Autorin 
möchte mit uns diskutieren, warum Klimagerechtigkeit alternativ-
los ist und was unsere Rolle im Kampf für eine bessere Welt sein 
kann.

19.	19.30 UHR I LESUNG UND GESPRÄCH 
		  MAGDEBURG
FRIEDENSTÜCHTIG
mit dem Autor Fabian Scheidler 
Moderation: Diakon Christoph Tekaath
In der Stadtbibliothek, Breiter Weg 109, 39104 Magdeburg

Veranstaltung der RLS Sachsen-Anhalt in Kooperation mit der 
Stadtbibliothek Magdeburg

Seit Jahren bewegt sich die westliche Welt in Richtung 
eines permanenten Ausnahmezustandes. Auf jede neue Krise, auf 
jeden Konflikt reagiert die Politik mit drakonischen Maßnahmen und 
zunehmender Militarisierung. In seinem neuen Buch warnt Fabian 
Scheidler, Autor des internationalen Bestsellers „Das Ende der Mega-
maschine“, dass dieser Weg in eine Spirale von ökonomischem Nieder-
gang, politischem Chaos und Krieg führt. Grundlegende demokratische 
und soziale Errungenschaften drohen einer als alternativlos darge-
stellten militärischen Logik geopfert zu werden. Der Wohlfahrtsstaat 
mutiert zum Kriegsstaat. 
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Scheidler deutet den Ausnahmezustand als Versuch, die sich zuspit-
zenden globalen Krisen autoritär zu beherrschen. Dabei zeigt er, wie 
die Feinde, die bekämpft werden sollen, zu einem großen Teil durch 
die Politik selbst geschaffen werden. Die Verweigerung von Diplomatie 
schafft Kriegsanlässe, so wie Anti-Terror-Kriege immer neue Terroristen 
hervorbringen. Doch der Abstieg in die selbstzerstörerische Kriegslogik 
ist keineswegs alternativlos. Angesichts der Gefahren, die mit den welt-
politischen Umbrüchen, der Zerstörung der Biosphäre und der Aushöh-
lung der Demokratie verbunden sind, weist das Buch neue Wege zum 

Umgang mit den Herausforderungen unseres Jahrhunderts. 
Quelle: https://fabian-scheidler.de/friedenstuechtig/

19.	18.00 UHR I VORTRAG UND DISKUSSION
		  HALLE
KLARES WASSER UND GRÜNE BERGE-  
CHINAS ENERGIEWENDE  
UMWELTSCHUTZ UND ERNEUERBARE ENERGIEN IN CHINA
„Tee-Salon“ -  eine Reihe im Rahmen des RLS-Projektes 
„Alumni sowjetischer Hochschulen“
mit Thomas Neumann, Studium in Kiew, jetzt kommunaler Klima-
schutzmanager Oschersleben
in der Begegnungsstätte im Sozial- und Kulturzentrum  
Halle-Neustadt, Hettstedter Str.1, 06124 Halle (Saale)

25.	18.00 UHR I LESUNG UND GESPRÄCH
		  STENDAL
DER LANGE FAHRRADMARSCH
ZWEI CHINAKENNER RADELN AUF DER ORI-
GINALROUTE VON MAOS LANGEM MARSCH
mit den Autoren Volker Häring und Christian Y. Schmidt 
Moderation: Wulf Gallert , MdL DIE LINKE.
in der Kleinen Markthalle, Hallstraße 49, 39576 Stendal
Veranstaltung der RLS mit Unterstützung der RLS Sachsen-Anhalt 

und dem Roten Salon
7.000 Kilometer durch das Reich der Mitte  
Ein hochriskantes Abenteuer: Die beiden Chinakenner Christian Y. 
Schmidt und Volker Häring sind als erste internationale Reisende 
überhaupt die gesamte Strecke von Mao Zedongs Langem Marsch 
mit E-Bikes abgefahren. Diese Route führte sie durch nahezu das 
ganze Land: Knapp 7.000 Kilometer legte die chinesische Rote 
Armee aus dem subtropischen Süden Chinas über das tibetische 
Hochplateau mit schneebedeckten Bergen und mehr als 4.000 
Meter hohen Pässen zurück, um sich schließlich auf dem lebens-
feindlichen Lössplateau im Nordwesten des Landes niederzulas-
sen. Die Rote Armee brauchte für die Strecke ein Jahr; Schmidt 
und Häring knapp fünf Monate. 
Das Buch, erschienen im Ullstein-Verlag, widmet sich sowohl 
der Rolle Otto Brauns auf dem historischen Langen Marsch 
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als auch dem aktuellen China.

03.03.	 17.00 UHR I PODIUM UND DISKUSSION
			   MAGDEBURG
GESELLSCHAFT IN BEWEGUNG – SPORT-
FÖRDERUNG HEUTE UND MORGEN
Dennis Jannack im Gespräch mit der Sportjournalistin  
Alina Schwermer 
In der Stadtbibliothek, Breiter Weg 109, 39104 Magdeburg

Veranstaltung der RLS Sachsen-Anhalt in Kooperation mit der 
Stadtbibliothek Magdeburg

Sport ist ein wichtiger und gesundheitsfördernder Bestandteil 
unseres Lebens und fördert gleichzeitig den sozialen Austausch 
und die soziale Kompetenz. Aber nicht alle haben dazu gleichen 
Zugang. Arbeiterkinder sind in vielen Sportarten unterrepräsen-
tiert. 
Heute wollen wir darüber diskutieren, wie eine bessere und ge-
rechtere Sportförderung in Zukunft aussehen könnte. Über genau 
diese Schnittstelle, gesellschaftliche Sportthemen, schreibt Alina 
Schwermer als freie Autorin, unter anderem für die taz.

10.03.  19.30 UHR I LESUNG UND GESPRÄCH  
                              MAGDEBURG
Reihe Zukunft der Demokratie
WIE TECH-KONZERNE UND GROSSMÄCHTE 
DIE WELT UNTER SICH AUFTEILEN
Lesung „Digitaler Kolonialismus“ mit dem Autor Sven Hilbig 
Moderation: Dennis Jannack, RLS
in der Stadtbibliothek Magdeburg, Breiter Weg 109

Veranstaltung der RLS Sachsen-Anhalt in Kooperation mit der 
Landeszentrale für politische Bildung Sachsen-Anhalt und der 

Stadtbibliothek Magdeburg

Digitale Technologien mit ihren Versprechen von Effizienz und 
Prozessoptimierung gelten vielen als Heilsbringer. Aber wer zahlt 
den Preis dafür? In seinem Buch zeigt Sven Hilbig auf, wie sich 
koloniale Machtverhältnisse in der Digitalisierung fortschreiben.  
In Ländern wie Kenia oder den Philippinen schauen sich Heere 
von ausgebeuteten Arbeitern und Arbeiterinnen täglich traumati-
sierende Inhalte an, damit wir unbeschwert Soziale Medien und 
Künstliche Intelligenz nutzen können. In Ägypten und Vietnam 
leiden Aktivist*innen unter technisch hochgerüsteten Diktatoren. 
Die Großmächte USA, China und auch Europa spielen dieses 
Spiel nicht nur mit, sondern verschärfen aktiv die Ausbeutung 
und Kontrolle im Globalen Süden.

Das Buch wurde als Wissensbuch des Jahres 2025 ausgezeich-
net und war für den Deutschen Sachbuchpreis nominiert.
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